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Hermann Spingler 
Pfarrer 

 
hermann.spingler@oehsg-ansbach.de 

Richard Cholewa 
Pastoralreferent 

 
richard.cholewa@oehsg-ansbach.de 

Sprechzeit donnerstags 
von 10.30 bis 12.30 Uhr 

Sprechzeit dienstags  
von 12.30 bis 14.30 Uhr 

Zimmer 53.1.2 
In Ausnahmefällen: 0981 - 96262 

(Pfarramt Heilig Kreuz) 

Studentisch Mitbestimmen und Gestalten / den Blick weiten / mit-
einander nachdenken, feiern, Spaß haben 

Gemeinde Begegnung und Dialog / Beratung und Begleitung in 
schwierigen Situationen / tragfähige Gemeinschaft 

Ökumenisch Orientiert an den Worten der Bibel / auf der Suche 
nach Lebenssinn / engagiert für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung 
der Schöpfung 

das sind wir raum der begegnung 

unser büro 

Unser Raum der Begegnung im Gebäude 51 ist  
für Studierende, Dozenten und Mitarbeiter der Hochschule Ans-
bach offen. Hier finden einige unserer Veranstaltungen statt. 
 
Darüber hinaus möchten wir diesen Raum für alle öffnen: 
 
• Hier können Sie Ruhe finden, eine Pause machen, ein 

Buch lesen, mit dem eigenen Notebook im Internet sur-
fen oder mit anderen ins Gespräch kommen. 

 
• Auch Gruppen können hier Platz für kleine Besprechun-

gen und Veranstaltungen finden: Damit es nicht zu Ter-
minüberschneidungen kommt, bitten wir um Reservie-
rung über unseren elektronischen Kalender auf 
www.oehsg-ansbach.de  oder eine Anfrage an die 
Adresse info@oehsg-ansbach.de. 

Zu Sprechzeiten sind wir in unserem Büro im Gebäude 53  
im 1. Stock anzutreffen.  

das bieten wir 
Gemeinschaft und Freizeitgestaltung Gelegenheit zur Aus-
einandersetzung mit wirtschaftsethischen Themen Freiraum 
für Gebet und Spiritualität Vertrautheit in persönlichen Gesprä-
chen Offenheit für Studierende aller Fachrichtungen, Länder, 
Religionen und Konfessionen 



Finanztransaktionssteuer  
oder Steuer für Gerechtigkeit 
MITTWOCH, 25. APRIL 2012, 19.00 UHR, HANS-MAURER-AUDITORIUM 

Finanzkrise, Wirtschaftskrise, Schuldenkrise: Hilflos stehen die 
Politiker der westlichen Welt vor einem Scherbenhaufen. Als 
wichtiger Teil einer Gesamtlösung wird zunehmend die Finanz-
transaktionssteuer gesehen. 
 
Pater Dr. Jörg Alt SJ, Moderator der Kampagne "Steuer gegen 
Armut", Nürnberg Veranstalter: in Zusammenarbeit mit der 
Hochschule Ansbach, CampusColleg und der Ökumenischen 
Hochschulgemeinde 

unser programm 

Informationen 
zu unserem 
Programm 
auch unter 
www.oehsg-
ansbach.de 

In Ansbachs Untergrund: 
Ansbach aus einer anderen Perspektive erleben 
DONNERSTAG, 29. MÄRZ 2012, 17 UHR, TREFFPUNKT: AN DER RIVIERA 
(BEIM MAUERSTÜCK DER BERLINER MAUER) 

Mit einer Führung durch die 
Markgrafen-Gruft mit der 
romanischen Krypta, der 
alten Gruft in der Johannis-
Kirche, einem riesigen alten 
Weinkeller in der Bütten-
straße, dem Karzer im Gym-
nasium Carolinum und dem 
Ritualbad in der Synagoge 
sollen die unterirdischen 
Räume in der Ansbacher 
Altstadt vorgestellt werden. 

Die Räume leben natürlich von den Geschichten, die es zu er-
zählen gilt. Da sind die Markgrafen mit ihren Bestattungsritualen, 
die Weinkeller mit den Abgaben der Bauern, der Karzer, in dem 
unartige Schüler weggesperrt wurden, und das Ritualbad in der 
Synagoge, in dem sich die „unreinen“ Juden waschen mussten. 
 
Mit Alexander Biernoth, Dipl. Historiker 

Begegnungsabend 
DIENSTAG, 15. MAI 2012, 19 UHR, RAUM DER BEGEGNUNG, GEBÄUDE 51 

Neu und fremd in Ansbach? Lust, andere Menschen kennenzu-
lernen, mit anderen ins Gespräch zu kommen? Dafür bietet 
dieser Abend einen Raum.  
Darüber hinaus kannst du dich hier über alles Mögliche informie-
ren und mit anderen austauschen. Eingeladen sind alle, die ihre 
ersten Schritte im Studium tun sowie „alte Hasen“, ausländische 
und deutsche Studierende, alle die sich in Ansbach noch ein 
wenig verloren vorkommen und diejenigen, die hier schon wie 
zu hause sind. 
Wenn der Wusch der Anwesenden besteht, wird das nicht der 
letzte Abend dieser Art sein. 
 
At the evening of the 15th of May we invite you at 7 pm to the 
"Raum der Begegnung". With this evening we do not only aim to 
come together and talk on cultural issues that will help us to 
enable a deeper understanding of own cultural background, but 
also to appreciate the differences in cultures. 
Be cordially welcome. 

Fremdheit als Charisma 
MITTWOCH, 23. MAI 2012, 19 UHR, RAUM DER BEGEGNUNG, GEBÄUDE 51 

Ein Abend von und mit Dr. Philipp Hauenstein, der nach Jahren 
in Papua New Guinea und bei Mission Eine Welt heute  
als Studienleiter in der kirchlichen Studienbegleitung tätig ist. 
Das Thema öffnet Horizonte in der Auseinandersetzung mit der 
Verschiedenheit kultureller Kontexte und hilft zugleich die eigene 
kulturelle Befangenheit wahrzunehmen. 

FOR ALL STUDENTS FROM OTHER COUNTRIES OR THOSE WHO ARE 
INTERESTED IN DIFFERENCES IN CULTURE, RELIGION  

AND UNDERSTANDING OF LIFE: 

We, Richard Cholewa and Hermann Spingler, would like to 
get in contact with you. Both of us are representing the two 
Christian Churches (catholic and evangelical-lutheran) 
within the environment of the University for applied science 
in Ansbach. 
Maybe you felt some awkward situations, due to the fact that 
you are coming from a country with different values to Ger-
many. Any transmission from one country to another creates 
sooner or later questions, like the differences of cultures, 
religions, and understanding of life in general. What seems 
to be normal to one person, is foreign and by far not clear to 
a person from another cultural background. 
We would like to invite you to discuss with you some of the 
issues that you observed – and hope, that we can add so-
mething for a deeper understanding of each other. 
 
As a starting point, we invite you to come to an evening on: 

 
The Context matters - 15th of Mai 2012 at 7 pm 

or 
The „other“ as charism – with Dr. Philipp Hauenstein, 

23rd of May 2012 at 7 pm 


